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1705 Februar 11., Baden                                         A 

SCHREIBEN [VOM ZUGER TAGSATZUNGSGESANDTEN1 BEAT JAKOB II. ZUR-
LAUBEN AN AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT ZUG?] 

 

"... den 6.ten biss dato hat Man sich bearbeiteth dass Toggenburgi-

sche geschäfft [- Toggenburger Landrechtsstreit! -]2 auf ein fridli-

cheren fuoss zue setzen. Undt haben die Ehrengsandten von beiden 

lobl. Ohrten schweiz [=Schwyz, Franz Leodegar Nideröst und Gilg 

Christoph Schorno] Undt glaruss [Johann Kaspar Müller und Johann 

Heinrich Zwicky] Undt [der Abtei] St. Gallen [Georg Wilhelm Rinck 

von Baldenstein und Gall Anton von Thurn] allzeith nach ihren Ver-

langen in ausstandtss dess einten partie proponierth, doch aber bei-

derseitss alless dass Jenige wass Vorgebracht wordten Von den Einten 

oder andern ihnen schrifftlich communicierth worden. Undt weillen 

alless dem abscheidt beygeruckt wirdt, allss Mellde allein dass 

weillen beide lobl. ohrth nit gleichförmige instruction hatten, 

allss hat Man wie wohll Glaruss guetlich auch sogar Rechtlich von 

den 2. Ohrten Zürich [vertreten durch Andreas Meyer und Hans Ludwig 

Werdmüller] Undt lucern [=Luzern, vertreten durch Johann Rudolf Dür-

ler und Jost Fleckenstein bzw. Leodegar Keller und Jakob Balthasar] 

darin handllen hätte lassen, St. Gallen sich allen Underworffen, wä-

gen schweiz diser streith in statu quo aber bleiben lassen Müessen. 

Undt hat Man starcke remonstrationes, Undt exhortationes durch 

schreiben an alle interressierthe partien gelangen lassen, eintwe-

derss durch etwelche oder gesambte Ohrth schleünigist Undt güetigk-

lich zur Entscheiden lassen, auch ein Ermahnungssschreiben an die 

Toggenburger dass sellbige in Rhuow leben Möchten. Undt ihren 

landtsfürsten [dem Abt von St. Gallen, Leodegar Bürgisser] den ge-

bhürendten respect Erstadten, dero hochmueth allso angewachsen dass 

sey die lobl. Eydtgnoschafft gleichsam Pundt Mässig Titulieren 

dass Neuwkillcher geschäfft [- Neukircherstreit! -]3 wirdt freitag 

[den 13. Februar] Vorkommen, Undt weillen Zürich allss Man bemerken 

kan, dass von der Cathollischen seiten gemachte factum ad referendum 

Nemmen wirdt, allss wirdt nichtss Völlig geschlossen werden, doch 

ist Hoffnung dass alless in der güete wirdt können beygelegt werden, 

so aber besser bey zuruckkumpfft Mündtlich zuo berichten sein wirdt 

allso Vermeindt Man dass sambstag die tagsazung ein Endt haben wür-

de." 
 
1) Zurlauben war damals Gesandter auf der am 29. Januar 1705 begonnenen 

Tagsatzung der XIII Orte samt Abtei und Stadt St. Gallen sowie Biel in 
Baden, s. EA VI 2, 1207 (Nr. 574). 

 



2 ) s . ebenda 1210 g
3 ) s . ebenda 1215 n

Konzept AH 148 , 488 - 489 - Blatt 488 v und 489 leer
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